
 

 

 

SEMINAR 
 
 UNESCO-Welterbe in 
 Deutschland und Europa  
 Der Schutz des materiellen und immateriellen 

Erbes der Menschheit 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
            27. bis 29. November 2009 
 
            Haus auf der Alb, Bad Urach 
   

 

ANFAHRT  

 
Haus auf der Alb Hanner Steige 1, 72574 Bad Urach 
Telefon 07125.152-0, Fax 07125.152-100 
 

 

 
 
 
Vom Bahnhof/Busbahnhof Bad Urach zur Tagungsstätte 
zu Fuß auf ausgeschilderten Wegen (steil oder bequem, 
15 bis 20 Minuten)  
oder per Taxi (2,5 km): Lamparter (Tel. 7388),  
Schmidt (Tel. 8327), Zimmermann (Tel. 7269) 
 

 

 
 

www.hausaufderalb.de 

Termin Freitag, 27. – 29. November 2009  
Zielgruppe  Offenes Seminar 
Leitung Waltraud Reimann, 
 Kontouren, Stuttgart  
Referenten:  Cristina Alvarez, Leiterin der Marke-  

tingabt. und Delfina Garcia, 
Marketingabt., Sociedad Regional del 
Turismo, Oviedo, Spanien 

  Andreas Felchle, Bürgermeister von 
Maulbronn 

  Dr. Marie-Luise Frey, GF, 
  Welterbe Grube Messel gGmbH 
  Angelika Haigis, Tangolehrerin, Stgt.,  
  Prof. Dr. phil. Joachim-Felix Leonhard, 
  Staatssekretär a. D., Präsident der Von 

Behring-Röntgen Stiftung, Vors. des dt. 
Nominierungskomitees für das Unesco- 

  Programm „Memory of the World“ 
  Waltraud Reimann, Stuttgart 
  Matthias Ripp, Welterbe-Koordinator 

Regensburg 
  Claudia Schwarz, GF, 
  Romantischer Rhein Tourismus GmbH 

St. Goarshausen, Mitglied im 
Marketing-Ausschuß der UNESCO-
Welterbe 

  Jim Zimmermann, Fotograf u. 
passionierter Tangotänzer, Stuttgart 

Kosten  95,- EUR 
 Getränke gehen auf eigene Rechnung. 
 Fahrtkosten werden nicht erstattet. 
 
 Landeszentrale für politische 
 Bildung Baden-Württemberg 
 Abteilung Haus auf der Alb 
 Hanner Steige 1  
 72574 Bad Urach  
 Tel. 07125.152-148 
 claudia.haebich@lpb.bwl.de 
 Seminar-Nr. 23/48/09 



 

 

 15.45 Uhr UNESCO-Welterbe in Spanien 
 und Asturien 
   Cristina Alvarez/Delfina Garcia 
  
18.00 Uhr Abendessen  
 
19.15 Uhr. Tango vom Rio de la Plata: 
 Erotisch, politisch und Weltkulturerbe 
 Jim Zimmermann, Angelika Haigis 
 
 
Sonntag, 29. November 2009 
 
 8.00 Uhr Frühstück 
 
 9.00 Uhr UNESCO-Welterbe: Weit mehr als 

Denkmalschutz. 
   Strategien und Projekte aus  
   Regensburg 

Matthias Ripp, Welterbe-Koordinator 
Regensburg 
 

10.30 Uhr Pause 

 
10.45 Uhr "UNESCO-Welterbe: mehr als nur 

alte Ruinen 
   Waltraud Reimann 
 
11.30 Uhr Abschlussdiskussion und 

Seminarauswertung 
 Waltraud Reimann 
 
12.00 Uhr Mittagessen  
  
13.00 Uhr Ende des Seminars 
  Abreise 
 
13.15 Uhr Shuttle nach Stuttgart Hbf 
 
 

 

Freitag, 27. November 2009 
bis 
17.30 Uhr Anreise 
16.00 Uhr  Shuttle ab Stuttgart Hbf (nur mit 

Voranmeldung! 01726242750) 
18.00 Uhr Abendessen 
 
19.00 Uhr Begrüßung und Einführung 

Dr. Karlheinz Dürr/Waltraud Reimann 
 

19.15 Uhr Einführungsvortrag: UNESCO-Welterbe 
   „Memory of the world“ 
   „Gegen das kollektive Vergessen“ 
   Prof. Dr. phil. Joachim-Felix Leonhard 
 
Samstag, 28. November 2009  
 
 8.00 Uhr Frühstück 
 
 8.30 Uhr UNESCO-Weltkulturerbe Kloster 

Maulbronn aus der Sicht eines 
Bürgermeisters 

   Andreas Felchle 
 
10.15 Uhr Kurze Kaffeepause 
 
10.15 Uhr UNESCO-Wissensgesellschaften – 

die andere Philosophie am 
Beispiel Weltnaturerbe Grube 
Messel 

 Dr. Marie-Luise Frey 
 
12.00 Uhr Mittagessen 
 
14.00 Uhr Oberes Mittelrheintal: Wir haben 

geerbt! Was bedeutet die 
Welterbestätte für den 
Tourismus? 

   Claudia Schwarz 
 
   Kaffeepause 

UNESCO-Welterbe in Deutschland und 
Europa 
Der Schutz des materiellen und immateriellen  
Erbes der Menschheit 
 

Die Diskussion um den Bau der Elbbrücke in 
Dresden hat deutlich gemacht, dass die 
Ernennung einer Stätte zum UNESCO-
Welterbe nicht unwiderruflich ist. Kulturgüter 
sind immer gefährdet - durch politische 
Entscheidungen oder wirtschaftliche 
Interessen - und erfordern besonderen 
Schutz, den sich die UNESCO als weltweite 
Aktivität zu eigen gemacht hat. Nicht nur 
herausragende Bauwerke und Naturstätten 
sind schützenswert, sondern auch das 
immaterielle Erbe der Menschheit, das sich 
in Ausdrucksformen wie Literatur, Tanz, 
Theater, Musik, Sprachen usw. 
niedergeschlagen hat. Bei diesem Seminar 
befassen wir uns mit den zentralen 
Themenbereichen der UNESCO-
Schutzprogramme: den Welterbestätten, 
dem  immateriellen Erbe und dem 'Memory 
of the World'. Vertreter ausgewählter 
Welterbestätten werden uns Einblick in ihre 
Arbeit und ihre Stätten geben; ferner werden 
wir uns anhand von Beispielen mit der Frage 
befassen, wie sich immaterielles Kulturerbe 
schützen lässt. 

 
 
 


